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1807 .

Die Feier des 60jährigen Bestehens
der Freiwillige» Feuerwehr .

£ Karlsruhe , 27. Mai .

Das schone Fest gemeinnützigen Bürgersinns , das die Frei¬
willige Feuerwehr begehen konnte, hat gestern der ganzen
Stadt das Gepräge gegeben. In allen Kreisen der Bevölke¬

rung zeigte sich lebhafte Anteilnahme , viele Häuser trugen
Flaggenschmuck und in den belebten Straßen sah man überall

die blanken Schutzhelme der Männer hervorleuchten, die unter

der Devise „ Einer für alle und alle für einen " stets bereit

sind, ohne Ansehen von Mühen und Gefahr dem Nächsten in

Not und Bedrängnis tatkräftige Hilfe zu bringen . Die vie¬

len Beweise hoher Anerkennung und die persönliche Anteil¬

nahme der Großherzoglichen und ErbgroWerzoglichen Herr¬

schaften bildeten bei der Feier eine besonders auszcichnende,
mit großer Freude aufgenommene Ehrung für unsere Feuer¬
wehr .

Nachdem schon vor mehreren Tagen der Protektor der badi¬

schen Feuerwehren , Seine Königliche Hoheit der Erbgrotz -

Herzog , das Kommando empfangen und beglückwünscht
hatte, wurden am Samstag der erste Kommandant Schlachter,
der zweite Kommandant Heuher und Adjutant Heck im Groß -

herzoglichen Schloß empfangen , wobei Ihre Königliche Hoheit
die Grotzherzogin Höchstihre Sympathien und Ihr In¬
teresse für die Entwicklung der Feuerwehren zum Ausdruck

brachte und dem Kommando ein neues , nach dem Entwurf
des Professor Hoffacker in der Kunststickereischule angefertigtes
Fahnentuchs übergab.

Ueber die an Ruhmesblättern reiche Geschichte des '

Korps ist zu berichten-: In den schweren Tagen des Jahres
1848/49 bildete die Freiwillige Feuerwehr unter Komman¬
dant Bader das 3. Banner ( Bataillon ) der Karlsruher Bürger¬
wehr . Das Korps war militärisch organisiert und durch seine
Hebungen geschult . Als Grotzherzogin Sophie der Bürgerwehr
aus Dankbarkeit vier Fahnen übergab , erhielt das Feuerwehr¬
bataillon die Fahne des 3 . Banners . Durch Erlaß , vom 4.
September 1849 befahl Grotzherzog Leopold , daß diesen Fah¬
nen alle Ehrenbezeugungen erwiesen werden, welche die Kriegs¬
oorschriften den Großherzoglichen Fahnen zuerkennen . Nach¬
dem die stürmische Zeit vorüber war , konnte das Korps die
Organisation ausbauen und in erhöhtem Maße die Feuerwehr -

sacke pflegen , so daß das Korps bald über die Grenzen des
Lan-des als mustergültig bekannt wurde . Während des Feld¬
zuges 1866 wurde die Feuerwehr wieder bewaffnet , um . nach
dem Auszug der Truppen die Wachen zu beziehen und die Ord¬
nung aufrecht zu erhalten . Bedeutend größere Aufgaben fie¬
len dem Korps während des Krieges von 1870/71 zu. Hier
bekundeten die Feuerwehrmänner ihre Vaterlandsliebe dadurch ,
daß sie mit Opferwilligkeit sich der Pflege Verwundeter und
Kranker Hingaben und bei Krankentransporten im Feindes¬
land . sowie bei der Verpflegung der Truppen angestrengt tätig
waren . Nach dem Kriege widmete sich das Korps wieder sei¬
ner eigentlichen Aufgabe. Die Löschgeräte wurden verbessert
und Einrichtungen für möglichst rasche Hilfeleistung getroffen ,
wozu die städtische Behörde die Mittel freigebig bewilligte.

Am Samstag abend begannen die Festlichkeiten mit einem
wohlgelungenen Begrüßungsbankett , das hiesige und auswärtige
Teilnehmer im große Festsaale des Hotel „ Friedrichshof

" ver¬
einigte. Zahlreiche Festgäste , zumal aus werter Ferne , hatten
sich dazu eingefunden und wurden vom ersten Kommandanten ,
Herrn Schlachter , mit schlichten , herzlichen Worten will¬
kommen geheißen . Besonders erfreut wurde der Jubelverein
durch das Erscheinen des Präsidenten des Badischen Landes¬
feuerwehrverbandes , Herrn Kommerzienrat Bally - Säckin-
gen , der dem Karlsruher Korps herAichste Glückwünsche über¬
mittelte , zum seltenen Jubelfest gratulierte und auf das fer¬
nere Blühen der Karlsruher Freiwilligen Feuerwehr ein be¬
geistert aufgenommenes Hoch ausbrachte . Gediegene Vorträge
des Gesangvereins „ C-oncordia"

, Dialektdichtungen, vom heimi¬
schen Poeten Fritz Romeo vorzüglich rezitiert , gemeinschaft¬
liche Gesänge und exakt ausgeführte Musikstücke der Feuerwehr¬
kapelle verschönten den sehr harmonisch verlaufenen Abend.

Den gestrigen Hauptfesttag kündigte um 7 lkhr morgens
Kanonendonner vom Lauterberge an , dann wurden in den
Vormittagsstunden die von auswärts eintrefsenden Gäste am
Bahnhof begrüßt und um 10 Uhr wurden nach einer Aufstel¬
lung sämtlicher anwesenden Feuerwehren auf dem Marktplatz
bk Festgottesdienste in der evangelischen und katholischen
Stadtkirche besucht. Dann ging es nach nochmaliger Zusam¬
menkunft auf dem Marktplatz mit Fahnen und Musik zum
Festakt in die Festhalle. Der geschmückte große Festhallesaal,
in dem eine Bühne errichtet war , bot ein festliches Bild ; der
Saal und die untere Galerie waren dicht besetzt , daMnter viele

Feuerwehrleute in Uniform , ans der oberen Galerie batte ein
zahlreicher Tamenflor sich eingefunden .

' Unter den Anwesen¬
den bemerkten wir den Präsidenten des Ministeriums des
Grotzh . Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten, Frhrn .
v . Marschall , den Präsidenten des Finanzministeriums ,
Honsell , deu Präsidenten des Ministeriums des Innern ,
Frhrn . v . Bodman , Geh . Rat Frhr . v . Babo , Schloß¬
hauptmann v. Stabe l , den Stadtkommandanten General¬
leutnant Frhrn . v. Reibnitz und viele andere hohe Offi¬
ziere., Geh. Kommerzienrat Koelle , den Präsidenten des
Badischen Landesfeuerwehrverbandes , Kommerzienrat Bally ,
Oberbürgermeister Stegrist , die Bürgermeister Horst -
uiann und Föhrenbach , sowie mehrere Stadträte und
Stadtverordnete . Um 12 Uhr erschienen Ihre Königlichen Hö¬
hnten der Großherzog und die Großherzogin , der

Erbgroßherzog , die Erbgrotzherzogin und die

Kronprinzessin von Schweden , von den Anwesen»
« n ehrfurchtsvoll begrüßt . Nachdem die Hohen Herrschaften
Platz genommen hatten , begann die Aufführung des von un¬
terem heimischen Dichter Fritz Römhild sinnig verfaßten
und von Herrn Kunstmaler Heilig künstlerisch geleiteten
Festakt mit einem Vorspiel "

. Im Vorspiel spra-
-chen die Damen Frauendorser , Pcdechtel, Ermarth , Müller

und Herr Fritz Soot in eindrucksvollen Versen, mit schönem
Vortrag über den Hoftheaterbrand im Jahre 1847, die daraus
erfolgte Gründung der Feuerwehr und ihre mannigfachen
Beziehungen zur Geschichte und Entwicklung der Stadt . Ter
Festakt selbst hatte besonderes Interesse , weil die beiden Kom¬
mandanten und der einzige, noch lebende Mitbegründer , Herr
Privatier Louis Ka u t t in ihm mitwirkten.

" Kommandant
Schlachter spricht herzliche , danchare Begrüßungsworte ,
Kommandant Heutzer gedenkt der Gründer und Mitarbeiter ,
wobei er besonders Herrn Kautt feiert . Hofschanspieler
B a u m b a ch überreicht mit klangvoll vorgetragenen Dankes¬
worten die von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzo -
g i n gestiftete Fahne, die Herr Kautt entgegennimmt und dem
Kommando übergibt. Fräulein Genter gibt den Glückwünschen
der Frauen Ausdruck , und nach Schlußworten des Komman¬
danten leisten die Feuerwehrleute , umgeben von Festjungfern ,
erneuten _Treueschwur auf die Fahne , womit das Festspiel
seinen wirkungsvollen Abschluß findet . Die Musik zum Fest¬
akt stellte , unter Herrn Hellmuths vortrefflicher Leftung , die
Feuerwehrkapelle, die sich bei der ganzen Feier sehr hervor¬
getan hat .

Nach dem Festspiel ergriff Seine Königliche Hoheit der
Großherzog das Wort und führte etwa folgendes ans :

Meine verehrten Freunde !
Meine Gemahlin und ich, wir beide danken Ihnen , daß

Sie uns aufgefordert haben, dieser schönen Feier anzu¬
wohnen. Mit tiefer Empfindung und großer Dankbar¬
keit gedenke ich der Zeit , in welcher die jetzige Feuerwehr ,
damals eine Bürgerwehr , große Dienste geleistet har . Sie
alle wissen , was es hieß, damals mit in jeder Art unge¬
nügenden Mitteln jene Aufgaben zu erfüllen . Aber das
Wort , das da oben steht (auf den über dem Podium ange¬
brachten Wahlspruch deutend) , „Alle für einen , einer für
alle" war damals schon in allen Herzen , und damit haben
Sie Ihre Treue bewährt . Ohne auf Politisches eingehen
zu wollen, möchte ich hoffen : Möge auch in Zukunft die

Karlsruher Feuerwehr sich bewähren und die Treue zu
Fürst und Land, die Liebe zum Bürger und die Hilfs¬
bereitschaft sich derart erfüllen , daß Sie , was auch kom¬

men mag, bereit sind , mit Ihrer ganzen Kraft für Ihre
Pflichten einzustehen. Ich hoffe , daß niemals so ernste
Zeiten , wie wir sie einst durchgemacht , wieder kommen
werden, aber man muh im Leben auf alles gefaßt sein.
Wenn die Not an uns herantreten sollte, dann ist es nicht
nur Pflicht , daß wir uns die Hand reichen, dann müssen
wir mit der ganzen Kraft des menschlichen Geistes und

menschlichen Wollens und voller Hingebung für die

Staatsordnung eintrctcn . Darüber möge Gottes Gnade
walten . Damit reiche ich Ihnen aus vollem Herzen dank¬

bar die Hand und beglückwünsche Sie zu Ihrem heuti¬

gen Ehrentage .
Die mit lauter Stimme gesprochenen , zu Herzen gebenden

Worte niachten auf die Versammlung einen sichtlick tiefen
Eindruck. Es folgte sodann die Verleihung der von
Seiner Königlichen Hoheit dem Grotzherzog 1877 gestifteten
Ehrenzeichen für 25 jährige Dien st zeit durch
Geh. Regierungsrat Freiherrn v . Kraf ft - Ebing , der da¬
bei in einer Ansprache hervorhob, daß die heutige Generation
von der sittlichen Pflicht erfüllt ist,

' Not und Elend abzuwenden
oder doch zu lindern . Zu den Einrichtungen , die dieses Ziel
verfolgen, in deren Pflege und Förderung Ihre Königliche Ho¬
heit die Großherzogin allen ein so leuchtendes Vorbild gebe,
gehöre auch die Feuerwehr . In stetiger Entwicklung hat sich
die hiesige Wehr ausgebaut und in den sturmbewegten Tagen
des Jahres 1848 hat sie sich treu bewährt . Mit Stolz könne
sie heute ihr Jubelfest feiern , als ein wahres Bürgerfest . Unter
der Förderung der Regierung haben sich im badischen Lande
331 wohlausgerüstete Wehren mit über 80 000 Mann gebildet ,
eine Armee für die öffentliche Ordnung und Sicherheit . Der
Redner gedachte dann der dem Korps im Lause der Jahre
durch das Grotzherzogliche Haus gewordenen Auszeichnungen
und verteilte die Medaille für 25jährige Dienstzeit an folgende
Wehrmünner : Anselment, Märkstahler, Seiler , Muser . Rimler ,
Jock, Mannsdörfer , K . Furrer , W . Furrer , I . Glöckner, Groh ,
Karle , Hofmcmn , W . Glöckner .

Oberbürgermeister « i e g r i st überbrachte die Glückwünsche
der Stadt und dankte der Feuerwehr für die in unzähligen
Fällen den Bedrängten geleistete Hilfe , er erwähnte auch , daß
die Feuerwehr sich in stürmischen Tagen auf die Seite der
Ordnung gestellt , und beglückwünschte besonders Herrn Kautt .
Sodann überreichte er die von der Stadtgemeinde für 20jäh -
rige Dienstzeit gestiftete Medaille an folgende Mitglieder der
Feuerwehren : vom Korps der Karlsruher Freiwilligen Feuer¬
wehr : Dr . med . Karl Doll, Hofrat , Gottl . Ernst , Karl Barth ,
Florian Rcumaier , Jakob Schallenmüller und Rudolf Wagner ;
von dem Korps der Maschinenbaugesellschaft : Johann Müller ,
Jakob Sattler , Fr . Schmttt , Wilhelm Bichler ; von der Bahn -
hofseuerwehr: Bernhard Balling, Karl Mainzer und Johann
Schmitt .

Nach Ueberrerchung der Medaillen brachte Oberbürgermeister
S i e g r i st ein begeistert aufgenommenes Hoch aus auf
Seine Königliche Hoheit den Grotzherzog und das ganze Groß¬
herzogliche Haus , worauf Seine Königliche Hoheit der G r o ß-
Herzog mit einem Hoch auf die Stadt Karlsruhe erwiderte .
Hiermit schloß der Festakt. Die Höchsten Herrschaften verweil¬
ten noch längere Zeit im Saale und zeichneten viele Feuer¬
wehrleute , insbesondere auch Herrn Kautt , durch huldvolle An¬
sprachen aus .

Gegen halb 2 Uhr begann im Gartensaal unter zahlreicher
Beteiligung das gemeinsame Festessen . Trotz der beträcht¬
lichen Hitze ließ man sich Speise und Trank vortrefflich mun¬

den und bald herrschte die beste Stimmung . Nachdem Kom¬
mandant Schlachter die Reihe der Trinksprüch: mit einem
stürmisch aufgenommenen Hoch auf Seine Königliche Hoheit
den Großherzog eröffnet hätte , folgte Toast auf Toast. Kom¬
merzienrat Bally überbrachte die Glückwünsche des badischen
Landesfeuerwehrverbandes und toastete auf die hiesige Feuer¬
wehr, Oberbürgermeister S i e g r i st überreichte mit herz¬
lichen , humorvollen Worten Herrn Kautt namens des Stadtrats
einen silbernen Pokal . Herr P r e i h sprach namens der Dur¬
lacher Feuerwehr , auch die Vertreter der Feuerwehren von
Pforzheim und Frerburg kamen unter anderen auswärtigen
Vertretern hier zu Wort . Der Amtsvorstand, Geh. Regie¬
rungsrat Freiherr v . Krafft - Ebing feierte den ein¬
trächtigen , tatkräftigen und kameradschaftlichen Geist in der
Feuerwehr , die alle Konfessionen und Parteien umfasse, er
wisse als langjähriger Verwaltungsbeamter wohl , was das Be¬
zirksamt von der Feuerwehr habe. Sein Hoch galt dem ewigen
Blühen und Gedeihen des deutschen und badischen Feuecwehr -
wesens . Zum Schluß brachte noch Kommandant H e u ß e r in
einem Hoch auf die Stadtverwaltung und deren Oberhaupt ,
Herrn Oberbürgermeister Siegrist , den Dank der Feuerwehr
für die ihr von der Stadt stets gewährte Unterstützung und
Förderung zum Ausdruck.

Nach dem Essen gab cs bei dem prächtigen, warmen Wetter
und bei der Musik der Feuerwehrkapelle einige genußreich»
Stunden im schönen Stadtgarten . Das für den Abend
geplante Gartenfest mit Beleuchtung wurde leider durch den
gegen 7 Uhr einsetzenden Gewitterregen zu Wasser , dagegen
machte ein zahlreich besuchter F e st b a l l im großen Festhalle¬
saal den fröhlichen Schluß des gestrigen schönen Festtages .
Heute vormittag findet programmätzig eine große Uebung an
der Karl Wilhelmschule statt und gegen Mittag wird ein Früh¬
schoppen im Koloffeumssaale die Feuerwehrleute nochmals zu
geselligem Beisammensein vereinen.

Neueste Ncrchvichten rrnö ‘gfeCegrcmxme .
* Berlin, 26 . Mai . Generamajor v . B o e h n , Komman¬

deur der ersten Garde -Kavallerie-Brigade , wurde zum Kom¬
mandanten von Berlin ernannt .

* München, 26 . Mai . Das englische Komitee zum
Studium der städtischen Einrichtungen ist gestern abend hier
eingetroffen .

* Washington , 25 . Mai . Der japanische Botschafter, Vi¬
comte Aoki , hat das Staatsdepartement von den kürzlich er¬
folgten Ausschreitungen gegen japanische Gastwirte in
San Francisco in Kenntnis gesetzt . Der Sekretär des Staats¬
departements , E . Root, hat das Justizministerium unverzüg¬
lich ausgefordert , eine Untersuchung anznstellen.

* Tokio , 26 . Mai . Die Nachricht , daß am 21 . Mai in San -
Francisco ein japanisches Badehaus und ein Restaurant
von Weißen demoliert wurde, hat unter der Bevölkerung Ent¬
rüstung hervorgerusen . Ein vom japanischen Konsul in San
Francisco erstatteter Bericht hat diese Nachrichten von erneu¬
ten Angriffen aus dort ansässige japanische Gastwirte bestätigt.

* Paris » 25 . Mai . Der hiesige „ Newhork Herald" meldet
aus Teheran , daß irreguläre Reiterei auf Befehl des Schahs
eine Versammlung in Täbris angegriffen habe . 200 Per¬
sonen seien getötet oder verwundet worden, darunter

sechs Mitglieder der Nationalversammlung . Die National¬
versammlung habe eine Abordnung zu dem Schah entsendet ,
welcher erklärt habe , daß er nicht das Geringste von den Ab - ,
sichten der irregulären Reiterei gewußt habe . Die Erklärung
habe lebhafte Entrüstung verursacht und man befürchte ernste
Unruhen .

Werfchiedenes.
Tie Deutschlandreise der englischen Journalisten ,

t Dover , 26 . Mai . Anläßlich des Antritts der Deutsch¬
landreise englischer Journalisten fand gestern
abend an Bord des Dampfers „Zieten" des Norddeutschen
Lloyd ein Festmahl zu 73 Gedecken statt, an dem auch Lega¬
tionsrat Prinz zu Stolberg -Wernigerode von oer deutschen
Botschaft in London teilnahm . Chefredakteur Spencer von der
„ Westminster Gazette " sagte in einer Ansprache : Die Presse er¬
zeugte leider viele Mißverständnisse, müsse aber diese Mißver¬
ständnisse auch beseitigen. Dr . Grunwald von der „Vosstschen
Zeitung " betonte die Gemeinschaftlichkeit der Aufgaben der
englischen und deutschen Presse und sprach die Hoffnung aus ,
daß der stetig wachsende Einfluß der Presse im Sinne des
Friedens , des Glücks und der Wohlfahrt der Nationen ange¬
wendet werde. Sydney Low vom „Standard " bezeichnete die
Entgegensendung von Mitgliedern des deutschen Komitees nach
Rover als eine Liebenswürdigkeit gegenüber allen Englän¬
dern . Ellecthorpen vom „Daily Telegraph" gedachte der
Mißverständniffe zwischen Engländern und Deutschen und
führte aus : Je mehr die Völker sich kennen lernen , um so
schneller werden die Mißverständnisse verschwinden . — Um
11 Uhr abends fuhr der Dampfer mit 52 Passagieren nach Bre¬
merhaven ab.

* *
*

| Lissabon, 25. Mai . Ein Zug, der nach der Provinz Al-
garve führenden Bahn ist beim Bahnhof Laboia entgleist . Sie¬
ben Personen wurden getötet , 21 Personen verwundet .

t Washington , 26 . Mai . Durch einen Tornado , der im
Norden von Texas wütete, wurden 11 Personen getö¬
tet und 60 Personen verletzt .

Verantwortlicher Redakteur: Julius Katz in Karlsruhe.
Druck und Verlag :
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Zentral Handels -Regifter für das Grshherzogtum Bader ?
Bade« . J .590.

Zum Handelsregister Abt. A Band
I O .-Z. 252, Firma I . G. Devant in
Baden wurde heute eingetragen , daß
Kaufmann Paul Devant in Baden als
persönlich haftender Gesellschafter in
das Geschäft erngetreten ist. Die of¬
fene Handelsgesellschaft hat am 21.
d. M . begonnen. Die den Kaufleuten
Paul Devant und Jean Devant dahier
erteilte Gesamtprokura ist erloschen .
Dem Jean Devant dahier ist Einzel¬
prokura erteilt .

Baden , den 22 . Mai 1907.
Grotzh. Amtsgericht.

Baden. J .614.
Zum Handelsregister Äbt . A O .-Z.

22 , Firma Gebrüder Grosholz in
Baden , wurde heute eingetragen , daß
die offene Handelsgesellschaft ansgelöst
ist und das Geschäft unter Aenderung
der Firma in Heinrich Grosholz,
Hotel Viktoria in Baden , von dem
bisherigen Gesellschafter Heinrich
Grosholz , Hotelbesitzer daselbst , fort¬
gesetzt wird . Dem Richard Grosholz
daselbst ist Prokura erteilt .

Baden , den 18 . Mai 1907.
Grotzh . Amtsgericht I .

Durlach . J . 591 .
Handelsregister Abt. A. Eingetragen :
1 . Zu Philipp Luger, Durlach :

Ter Kaufmann Luger ist aus der Ge¬
sellschaft ausgeschieden.

2 . Zur Firma Friedrich Dörrmann ,
Söllingen : Jetzige Inhaberin Fried¬
rich Dörrmann Witwe , Philippine
geborene Roßwag in Söllingen .

3 . Zur offenen Handelsgesellschaft
Dietz und Braun , Färberei und che¬
mische Waschanstalt, Durlach : Der
Färbermeister Ludwig Dietz ist aus
der Gesellschaft ausgeschieden.

Grotzh . Amtsgericht.

Emmendingen . J .569 .
In das Handelsregister A wurde

zu O .-Z. 39 — Firma „Mechanische
Werkstätte von Karl Schöttle in Em¬
mendingen " — eingetragen : Inhaber
ist nunmehr Karl Schöttle , jung , Me¬
chaniker in Emmendingen .

Emmendingen , den 11 . Mai 1907.
Grotzh . Amtsgericht I .

Freiburg . J .554 .
In das Handelsregister 8 Band I

O .-Z . 55 wurde eingetragen :
Depositenkaffe der Dresdner Bank

in Freiburg i. Br . als Zweignieder -
laffung der Dresdner Bank in Dres¬
den betr .

Durch Beschluh der Generalver -
samnilung vom 80 . März 1907 ist der
Gesellschaftsvertrag in den §§ 15 und
16 abgeändert worden.

Willenserklärungen , insbesondere
Zeichnungen des Vorstandes , sind für
die Gesellschaft verbindlich, wenn sie
von zwei Mitgliedern des Vorstandes
oder von einem Mitgliede in Gemein¬
schaft mit einem Prokuristen abgege¬
ben sind . Stellvertretende Vorstands¬
mitglieder stehen in dieser Beziehung
den Vorstandsmitgliedern gleich .

Freiburg , den 17 . Mai 1907.
Grotzh . Amtsgericht.

Freiburg . J .553.
In das Handelsregister Abteilung

A wurde eingetragen :
Band IV O .-Z. 211. Firma Johann

Bahn, Neuershäusen .
Inhaber ist Johann Bohn, Kauf¬

mann , Neuershausen . ( Gemischtes
Warengeschäft und landwirtschaftliche
Bedarfsartikel .)

Band IV O.-Z. 212 . Firma Frey
& Welte, Fveiburg.

Gesellschafter sind : Wilhelm Frey ,
Glasermeister, Freiburg , und Albrecht
Welte, Glasermeister, Freiburg .

Die Gesellschaft hat am 1 . Juni
1906 begonnen und gilt von der Ein¬
tragung an als offene Handelsgesell¬
schaft . ( Mechanische Glaserei .)

Band II O .-Z. 382 . Firma Th.
Alberti» Freiburg , ist erloschen .

Band III O .-Z . 170. Firma Ru¬
dolf Müller , Freiburg betr .

Inhaber der Firma ist jetzt Anton
Horber , Kaufmann , Freiburg .

Der Uebergang der in dem Betriebe
des Geschäfts begründeten Verbind¬
lichkeiten wurde beim Erwerbe des¬
selben durch Anton Horber ausge¬
schlossen .

Band I O .-Z . 362. Firma Albert
Klingele, Freiburg betr .

Gesellschafter sind jetzt Eugen Klin¬
gele , Kaufmann Freiburg , und Her¬
mann Psender , Kaufmann , Freibürg .

Die offene Handelsgesellschaft hat
am 8. Mai 1907 begonnen.

Band IV O.-Z. 213 . Firma Jo¬
hann Sumser , Littenweiler .

Inhaber ist Johann Sumser , Kauf¬
mann , Littenweiler . ( Spezereiwaren¬
geschäft und Viehhandel. )

Band IV O .-Z . 214 . Firma Else
Ahlert , Freiburg .

Inhaberin ist Else Ahlert , ledig ,
Freiburg . ( Kurz-, Weitz- und Woll -
warengeschäft. )

Band IV O .-Z . 215 . Firma Ju -
lus Schüler , Ebringen .

Inhaber ist Julius Schüler , Kauf¬
mann , Ebringen . ( Kolonialwarenge-
schäst.)

Band IV O .-Z. 216 . Firma Mi¬
chael Huber, Lehen.

Inhaber ist Michael Huber , Holz¬
händler , Lehen. ( Holzhandel. )

Band IV O .-Z. 147. Firma Paul
Hagmaier , Freiburg , ist erloschen .

Freiburg , den 18 . Mai 1907.
Grotzh. Amtsgericht.

Freiburg . J .615.
In das Handelsregister Abteilung

A wurde eingetragen :
Band I O .-Z . 258 . Firma Simon

Better , Freiburg , ist erloschen .
Band IV O .-Z. !217 . Firma L.

Grosbernd , Freiburg , Zweignieder¬
lassung der Firma Karlsruher Ta¬
petenfabrikniederlage , L . Grosbernd ,
Karlsruhe .

Inhaber ist Ludwig Grosbernd ,
Kaufmann , Karlsruhe . (Tapeten -
und Linoleumgeschäft. )

Band IV O .-Z. 218 . Firma Hein¬
rich Baumann , Freiburg .

Inhaber ist Heinrich Baumann ,
Kaufmann , Freiburg . ( Wein und De¬
likatessen . )

Band IV O .-Z . 219 . Firma Wil¬
helm Bank, Zarten .

Inhaber ist Wilhelm Bank, Kauf¬
mann , Zarten . ( Gemischtes Waren¬
geschäft . )

Freiburg , den 21 . Mai 1907.
_ Grotzh . Amtsgericht._

Gengenbach. 3 -592.
Fm Handelsregister A Band I O .-

Z. 98 wurde eingetragen Firma
Julius Bruder in Gengenbach . In¬
haber ist Julius Bruder , Kaufmann
in Gengenba-ch

Gengenbach, den 17 . Mai 1907.
Grotzh . Amtsgericht.

Heidelberg. 3 .555 .
In das Handelsregister A Band II

O .-Z. 2 wurde heute eingetragen , datz
die Firma Oscar Frey in Heidelberg
erloschen ist.

Heidelberg, den 17. Mai 1907.
Grotzh . Amtsgericht.

Heidelberg. J ?616.
In das Handelsregister A Band 1

O .-Z . 259 wurde heute eingetragen ,
datz das unter der Firma Karl Groos
in -Heidelberg betriÄene Geschäft auf
Julius Werner und Hermann Kiefer,
beide Buchhändler in Heidelberg,
übergegangen ist, die es unter der
Firma Karl Groos Nachfolger weiter¬
führen . Die offene Handelsgesellschaft
hat am 1 . April 1907 begonnen. Der
Uebergang der im Betriebe des Ge¬
schäfts begründeten Forderungen und
Verbindlichkeiten wurde ausgeschlossen .

Heidelberg, den 21 . Mai 1907.
_ Grotzh . Amtsgericht._
Karlsruhe . 3 .594.

In das Handelsregister 8 Band I
O .-Z. 16 Seite 119/20 ist zur Ka¬
tholischen Gesellenherberge in Karls¬
ruhe eingetragen : Betriebs ! ekretär
Karl Meindienst ist aus dem Vor¬
stand ausgeschieden , an dessen Stelle
Revident Hermann Goldschmidt ,
Karlsruhe , als Vorstandsmitglied
( Kassier ) gewählt.

Karlsruhe , den 18 . Mai 1907.
Grotzh . Amtsgericht III .

Gengenbach. J .593.
Im Handelsregister A Band I O .-

Z . 25, Hermann Weitz in Gengen¬
bach, wurde eingetragen : Tie Firma
ist erloschen .

Gengenbach, den 17 . Mai 1907.
Grotzh . Amtsgericht .

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unsern innigst-

geliebten Onkel und Grossonkel, den

Freiherrn
Franz von Roggenbach

Grossh. bad . Minister a. D.
im 83 . Lebensjahre nach kurzem Krankenlager gestern abend
um halb 11 Uhr , versehen mit den hl . Sterbesakramenten,
in ein besseres Jenseits abzurufen .

Um stille Teilnahme bitten

Freiburg , den 25 Mai 1907
Im Namen der Hinterbliebenen :

Freiherr Hermann von Roggenbach
Major im 142 . Regiment , Mülhausen

Freiherr Heinrich von Gayling - Altheim
Grossh. bad . Kammerherr

Freiherr Karl von Gayling -Altheim

Kgl . bayr. Georgienritter, Kgl . Preuss . Major a . D.

Freiin Louise von Gayling -Altheim
Palastdame I. K. H. der Grossherzogin von Baden.

Die Beerdigung findet Montag den 27 . Mai, nachm . 4 Uhr , auf dem Friedhof zu

Freiburg , das Opfer am Dienstag den 28 . Mai, vorm , halb 9 Uhr , in St . Martin statt -

Karlsruhe . F .618.
In das Handelsregister A ist ein¬

getragen :
Band III O .-Z. 311 zur Firma

Gebrüder Lewandowski, Berlin , mit
Zweigniederlassung in Karlsruhe . Of¬
fene Handelsgesellschaft. Die Gesell¬
schaft hat am 1 . Januar 1905 begon¬
nen . Persönlich haftende Gesellschaf¬
ter sind : 1 . Witwe Emma Lewan-
dewski geb . Sachs , jetzt verehelichte
Frau von Bis mark zu Vienenburg
a . H . , 2 . deren Tochter Frieda Lewan-
dcwski , geb. am 20 . Oktober 1900,
3 . Hans Tahse , Kaufmann , Berlin .
Zur Vertretung der Gesellschaft ist
nur der Kaufmann Hanls Tahse er¬
mächtigt. Kaufmann Leopold Abraham,
Berlin , ist als Prokurist bestellt .

Band IV O .-Z . 15 , Firma und
Sitz : Kaufhaus Badenia , Inh . Otto
Herrmann , Karlsruhe . Einzelkauf¬
mann : Otto Herrmann , Kaufmann ,
Schöneberg bei Berlin . Prokurist :
Kaufmann Otto Cohn Ehefrau , Cä-
cilie geb . Herrmann , Karlsruhe .

Band IV O .-Z. 16 , Firma Julius
Blum > Karlsruhe . Mnzelkaufmann :
Julius Blum , Kaufmann , Karlsruhe .
( Warenagenturgeschäft . )

Karlsruhe , den 21 . Mai 1907.
Grotzh . Amtsgericht III .

Karlsruhe . 3 .643 .
In das Handelsregister 8 Band II

O .-Z . 27 Seite 213/4 ist zur Firma
Automobildroschken - Gesellschaft mit
beschränkter Haftung in Karlsruhe
eingetragen : Durch Beschluß der Ge¬
neralversammlung tom 15 . Mai 1907
wurde die Gesellschaft aufgelöst ; als
alleiniger Liquidator ist Buchhalter
August Sander hier bestellt .

Karlsruhe , den 23. Mai 1907.
Grotzh . Amtsgericht III .

3 .626.Konstanz.
Handelsregistereinträge :
Band III O .-Z . 26 : Firma Leopold

Blaustein in Konstanz. Inhaber :
Kaufmann Leopold Maustein in |
Konstanz. Angegebener Geschäfts- j
zweig : Handel mit Haus - und Kü- l
chengeräten, Galanterie - und Spiel¬
waren .

Zu Band I O .-Z . 133 „ Firma
L . Schühle Nachfolger in Konstanz"
wurde eingetragen : Tie Firma ist
erloschen .

Zum Handelsregister 8 O .-Z . 11
„ Firma „Holzverkohlungsindustrie¬
aktiengesellschaft in Konstanz" wurde
eingetragen : Dem Kaufmann Fritz
Schneider in Konstanz ist Prokura
erteilt ; der Genannte ist nur zur
Zeichnung mit einem weiteren Pro¬
kuristen oder einem Vorstandsmitglied
berechtigt.

Konstanz, den 17. Mai 1907.
_ Grotz h . Amtsgericht. ,
Mannheim . J .595.

Zum Handelsregister 8 Band V
O .-Z. 51 , Firma „Seebohm & Dieck -
stahl Gesellschaft mit beschränkter
Haftung " in Mannheim wurde heute
eingetragen : Karl Müller , Mannheim ,
und Bruno Same , Mannheim , sind zu '
Gefamtprokuristen bestellt und ge-

'

meinschaftlich zur Vertretung der Ge¬
sellschaft und Zeichnung der Firma
berechtigt .

Mannheim , den 15 . Mai 1907.
_ Grotzh . Amtsgericht I . __
Mannheim . J .596.

Zum Handelsregister 8 Band VI
O. -Z. 41 Firma „Rheinische Credit -
bank" in Mannheim wurde heute ein¬
getragen :

Julius Rominger in Freiburg ist
durch Tod aus dom Vorstande aus¬
geschieden . ' Das Vorstandsmitglied
Dr . Otto Grunert hat seinen Wohn¬
sitz von Heidelberg nach Mannheim
verlegt.

Mannheim , den 15 . Mai 1907.
Grotzh . Amtsgericht I .

! Mosbach. » J .558
! Handelsregistereintrag A Band f
i O . -Z. 76 , betr . Firma Heinrich Kon-
rath , Robern : Die Firma ist erloschen
Mosbach, den 15. Mai 1907 . Grrckb
Amtsgericht .

’’

Mosbach 3
*
. 59

"
t '

Handelsregistereintrag A O .-Z . 53
'

betreffend Firma Wilhelm Rohe in
Lohrbach: Die Firma ist erloschen .

Mosbach, den 21 . Mai 1907.
_ Grotzh .̂ Amtsgericht.

Offenburg . 3 .644;
In das Handelsregister A Band IO-Z . 233 wurde heute zur FirmaOtto Baum in Offenburg eingetra¬

gen :
Spalte 2 : Otto Baum & Co. in Of¬

fenburg .
Offenburg , den 22. Mai 1907.

Grotzh . Amtsgericht I .
Pfullendorf . 3 )645'

.
Zum Handelsregister Abt. A Band

I wurde als O .-Z . 42 eingetragen die
Firma „Paul Braun in Pfullendorf " .
Inhaber fft Paul Braun , Kaufmann
rn Pfullendorf . Angegebener Ge¬
schäftszweig: Kolonial- , Kurz- und
Wollwaren .

Pfullendorf , den 18 . Mai 1907.
_ Grotzh . Amtsgericht.
Radolfzell . J .557)

Im Handelsregister Abt. A ist bei
O .-Z . 190, Firma Elise Happersber -
ger, Ueberlingen a. S - Filiale Ra¬
dolfzell — eingetragen : Die Firma
ist geändert in Max Ellegast.

Radolfzell , den 14. Mai 1907 .
_ Grotzh . Amtsgericht.

Rastatt .
'

3 .598.
In das Handelsregister Abt. A

Band I wurde zu O .-Z. 66 heute
eingetragen .:

Die Firma F . Hilbert & Söhne,
Riastaitt wurde in „ Albert Hilbert "
abgeändert .

Rastatt , den 18 . Mai 1907.
_ Grotzh . Amtsgericht.

Rastatt . 3 .599)
In das Handelsregister wurde ein¬

getragen :
Abt. A Band II O .-Z. 4 — Firma

Hermann Steidel , Rastatt — am 16 .
Mai 1907 :

Inhaberin der Firma ist Hermann
Steidel Witwe , Anna geb . Kraft in
Rastatt .

Abt. A Band II O .-Z. 22 — Firma
Wilhelm Kohlbecker — Bazar — in
Gaggenau — am 17 . Mai 1907.

Abt. A Band II O .-Z . 23 — Firma
August Heuser, Rastatt — am 17 .
Mai 1907.

Abt. 8 Band I O .-Z . 12 — Firma
Motorfabrik Rastatt , Gesellschaft mit
beschränkter Haftung — am 17 . Mai
1907 :

Friedrich August Haselwander , In¬
genieur in Rastatt , ist als Geschäfts¬
führer ausgeschieden und an seine
Stelle Hans Drexler , Kaufmann in
Rastatt , zum Geschäftsführer bestellt .

Rastatt , den 17. Mai 1907.
_ Grotzh . Amtsgericht._
Säckingen. J .646.

Zum Handelsregister 8 O .-Z . 1
wurde bei der Firma Chemische Fa¬
brik Griesheim Elektron in Frankfurt
a . M ., Werk Rheinfelden in Baden,
eingetragen :

Dem . Chemiker Dr . Adolf Winther
in Offenbach a . M . ist Prokura erteilt .
Er zeichnet mit einem nicht zur Ein-
zelzeichnung berechtigten Vorstands¬
mitglied oder einem Prokuristen die
Firma .

Säckingen, den 22 . Mai 1907.
_ Grotzh . Amtsgericht._ j
Ueberlingen. 3 .578.

Im Handelsregister Abteilung 8
ist zu O . -Z. 2, betreffend die Firma
„Brauerei Weildors, Bade«, G . m .
b . H." in WeÄdorf eingetragen wor¬
den : „ Durch Beschluß der Gesellschaf¬
ter vom 14 . Oktober 1905 ist die Ge¬
sellschaft aufgelöst. Die Liquidation er¬
folgt durch den bisherigen Geschäfts¬
führer ."

Ueberlingen , den 17 . Mai 1907.
_ Grotzh . Amtsgericht ._

Genoffenschaftsregister.
Boxberg. J .600.

Zum Genossenschaftsregister Band
I O .-Z. 6 , betreffend den Erlenbacher
Spar - und Darlehenskassenverein, e .
G . m . u . H . in Erlenbach wurde heute
eingetragen : In der Generalversamm¬
lung vom 28 . April 1907 wurde Leo
Steinbrenner I . in Erlenbach als Ber-
einsvorsteher an Stelle . des ausge-
schiedenen Rudolf Hennegriff und Ju¬
lius Nies in Erlenbach an Stelle des
ausgeschiedenen F . Steiubrenner ge¬
wählt .

Boxberg, den 17 . Mai 1907.
_ Grotzh . Amtsgericht.
Tauberbischofsheim . 3 .558)

In das Genossenschaftsregister
Band I wurde heute zu O .-Z . 22 —
Mblkereigenossenschaft Werbach, e . G.
m . b. H . in Werbach — eingetragen :
Der Direktor , Müller Anton Kuhn¬
münch in Werbach, ist gestorben : an
besten Stelle ist Landwirt Joses Tho-
ma in Werbach als Direktor in den
Vorstand gewählt .

Tauberbischofsheim , 19. Mai 1907.
Grotzh. Amtsgericht.
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